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kostenlos. Die Dorfzeitung steht 
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ist der Verfasser. Für die Recht-
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rekturen auf offensichtliche Fehler 
und verzichtet auf inhaltliche Kor-
rekturen, sofern die Beiträge nicht 
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Schri�: American Typewriter
Alles in Pfade umwandeln, Pinsel «Kreidegekritzel» auf das Wort anwenden bei 40% Schwarz mit 0.5pt Kontur-Stärke.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Wigoltingen 

Wenn ich mit der Einleitung zu schreiben beginne, schaue ich immer die vorangegangenen Texte im Dorfspatz an. Ich 
versuche auf dies Art Wiederholungen zu vermeiden. 

Vom Schreiben bis zum Druck des Dorfspatzes vergehen dann noch einige Wochen und als der letzte Dorfspatz schliess-
lich in Ihrem Briefkasten eingeworfen wurde, war alles bereits Geschichte, die Veranstaltungen abgesagt. Das Jubilä-
umsmotto «miteinander statt nebeneinander» war schon fast ein wenig zynisch, das neue Motto des Bundesamtes für 
Gesundheit hiess dann Abstand halten und zuhause bleiben.

Der Präsenzunterricht an den Schulen wurde eingestellt, Restaurants und Läden geschlossen und die Mitarbeitenden 
angehalten die Arbeiten von zuhause aus zu erledigen. Firmen und Geschäfte mussten den Betrieb einstellen; auf die 
eine oder andere Weise war jeder und jede betroffen. 
Fast unglaublich, zwischen dem Redaktionsschluss des letzten und des aktuellen Dorfspatzes liegt eine ganze Pande-
miewelle.

Im Radio die Stimme ab Band, die einem regelmässig ermahnte zuhause zu bleiben. Es erfolgte die Mobilmachung der 
Armee und des Zivilschutzes, in den Spitälern wurden nur noch Notfälle behandelt, Grenzen wurden geschlossen und 
Zäune aufgebaut. In den Läden herrschte in diversen Regalen gähnende Leere. Meldungen, dass es an Schutzmaterial, 
Desinfektionsmittel und Medikamenten fehle, waren an der Tagesordnung. Diverse Produkte erhielt man über längere 
Zeit gar nicht mehr oder sie wurden rationiert.

Inzwischen herrscht wieder so etwas Ähnliches wie Normalität in der aussergewöhnlichen Lage. Langsam öffnet sich 
alles wieder und die Regale sind wieder voll. Das Klatschen für die Heldinnen und Helden im Gesundheitswesen wird 
leiser und in der Presse kommen nun alle zu Wort, die meinen es wurde Zuviel, Zuwenig, zu langsam oder zu schnell 
gemacht. Es ist auf jeden Fall schön, dass wir immer noch diskutieren können, was richtig oder falsch war und dass 
dieser Virus für uns, gerade im ländlichen Raum, in den meisten Fällen etwas Abstraktes blieb. 

Die letzten Monate haben jedoch auch gezeigt, wie wichtig eine vorhandene und funktionierende Infrastruktur ist 
und wie bedeutend ein Laden im Dorf und die vorhandene medizinische Versorgung auch im ländlichen Raum ist. Ein 
grosses «Danke» an Alle, die dazu beitragen, dass in dieser aussergewöhnlichen Lage Alles funktionierte und weiterhin 
funktioniert. 

Danke Allen im Gesundheitswesen, dem Arzt und der Spitex. Danke, dass es jederzeit möglich war, im Dorf Lebensmit-
tel einzukaufen. Es gab sogar einen Lieferdienst und die Restaurants stellten auf Take away um. Danke der Kirchgemein-
de, die den Hilfsdienst koordinierte und natürlich all jenen, die diese Hilfe angeboten und unterstützt haben. Danke 
auch der Volkschulgemeinde, für das grosse Engagement für den Einsatz des digitalen Unterrichts der Schülerinnen und 
Schüler. Danke an Alle, die dem Nachbarn und der Nachbarin geholfen haben, mit Taten oder mit freundlichen Worten.

Danke aber auch den Angehörigen der Polizei, der Armee, des Zivilschutzes und der Feuerwehr. Auch wenn es nicht 
ganz so offensichtlich war, hier wurde im Hintergrund in verschiedenen Bereichen für unsere Sicherheit und unseren 
Schutz enormes geleistet.

Wie es nun weitergeht, ist teilweise noch nicht geklärt oder bekannt. Die Gemeindeversammlung haben wir auf den 
29.09.2020 verschoben. Wann die Festivitäten wiedereinsetzen, ist zurzeit noch offen. Doch auch die Gemeinde ist 
digitaler geworden. Neben unserer bekannten Homepage haben wir seit Mitte März eine Facebook-Seite «wir halten 
Kontakt» und ein Instagram-Konto «wigoltingen in kontakt». Wir werden Änderungen und Neuigkeiten auf diesen Platt-
formen und natürlich auch in unseren Anschlagskästen veröffentlichen.

Bleiben Sie gesund 

Sonja Wiesmann Schätzle 
Gemeindepräsidentin 



Aus dem Gemeinderat 9. März 2020 bis 18. Mai 2020

Vergabe Strassenunterhaltsarbeiten Etappe 1
Im Jahr 2020 wurde an der Budgetgemeindeversammlung ein Betrag im Bereich «Allgemeiner Strassenunterhalt» in 
der Erfolgsrechnung genehmigt. Für die erste Etappe wurden verschiedene Offerten eingeholt und verglichen. Die 
Wagerswilerstrasse in Engwang wurde vom Gemeinderat an die Viacid AG, Winterthur, die Ochsenstrasse Illhart und 
die Strasse zum Berghaus in Wigoltingen an die Firma Euphalt AG, Basel, vergeben. Die Abrandarbeiten hat der Ge-
meinderat an die Firma Oekotech Ammann Kommunalarbeiten, Wittenwil, vergeben.

Sponsoring Wagerswiler Oldtimertreffen
Der Gemeinderat hat beschlossen, einen Betrag an die Organisation des Anlasses Wagerswiler Oldtimertreffen zu 
sponsoren.

Vergabe Strassenbeleuchtung Höhenweg Wagerswil
Aufgrund der Sanierung des Höhenweg Wagerswil wurden in Bezug auf die Strassenbeleuchtung bei zwei Firmen Of-
ferten eingeholt. Die Arbeiten wurden vom Gemeinderat an die günstigste Firma Pfister AG, Islikon, vergeben.

Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2020
Gemäss Entscheid des Regierungsrates des Kantons Thurgau vom 31. März 2020 ist in Bezug auf die Gemeindever-
sammlung aufgrund der ausserordentlichen Situation mit dem Versammlungsverbot die Durchführung einer ausseror-
dentlichen Urnenabstimmung oder aber eine Verschiebung bis Ende 2020 ausnahmsweise möglich. Der Gemeinderat 
hat entschieden, dass die Rechnungsgemeindeversammlung vom 9. Juni 2020 auf den 29. September 2020 verschoben 
wird.

Vergabe Leitungsbau Cholwis – Engwang
Mit dem Bau einer neuen Ringleitung ist der Feuerschutz im Gebiet Hof abgedeckt und die Trinkwasserversorgung 
in Notlagen kann sichergestellt werden. Es wurden verschiedene Firmen für die Offertstellung eingeladen. Der Ge-
meinderat hat die Tiefbauarbeiten an die Firma Kibag AG, Müllheim-Wigoltingen, diejenige der Installationen an die 
Firma Berglas AG, Affeltrangen, und die Arbeiten der Spülbohrungen an die Firma Schenk AG, Heldswil, vergeben.

Sanierung Wasserleitung Reubärg
Die alte Wasserleitung über rund 215 Meter zwischen Sennhof und Sonnenhof musste erneuert werden. Der Gemein-
derat hat die Grabarbeiten an die Firma Kibag Bauleistungen AG, Müllheim-Wigoltingen, und die Arbeiten für die 
Installationen an die Firma Max Herzog, Müllheim, vergeben.

Denkmalpflegerische	Beiträge	gemäss	Natur-	und	Heimatgesetz	(NHG)
Das Fideikommiss der Zollikofer von Altenklingen führte am Schloss Altenklingen und den umliegenden Gebäuden ver-
schiedene Arbeiten durch. Die Politische Gemeinde ist verpflichtet, einen Anteil von 10 Prozent der anrechenbaren 
Kosten zu tragen. Für drei Anträge wurden von der Politischen Gemeinde insgesamt Fr. 1’440.00 beigesteuert.
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Denkmalpflegerische	Beiträge	gemäss	Natur-	und	Heimatgesetz	(NHG)
Die HMB Liegenschaften AG führte an der Liegenschaft Fleig an der Poststrasse verschiedene Arbeiten durch. Die Po-
litische Gemeinde ist verpflichtet, einen Anteil von 10 Prozent der anrechenbaren Kosten zu tragen. Für drei Anträge 
wurden von der Politischen Gemeinde insgesamt Fr. 11’060.00 beigesteuert.

Elektrische Schutzkontrolle
Derzeit bieten die Firmen Esolva AG und Obrist Elektrokontrollen GmbH ihre Dienste für elektrische Sicherheitskon-
trollen an. Die Stundenansätze sind identisch. Der Gemeinderat ist dafür, die Arbeiten an die Firma Obrist Elektro-
kontrollen GmbH, Bonau zu vergeben.

Nachfolge Gemeindeschreiber
Aufgrund der Kündigung des Gemeindeschreibers und Finanzverwalters Fabian Toppius per Ende Juni 2020 musste die 
Stelle neu besetzt werden. Drei Kandidatinnen und Kandidaten wurden zum Vorstellungsgespräch eingeladen. Aus 
den Bewerbern hat der Gemeinderat Frau Bete Neziraj als Nachfolgerin gewählt. Sie wird ihre Arbeit per 1. Oktober 
2020 aufnehmen. In der Übergangszeit werden die anfallenden Arbeiten durch das Verwaltungsteam abgedeckt.

Vergabe Absturzsicherung Werkhof
Die bestehende Absturzsicherung auf dem Dach des Werkhofes entspricht nicht mehr den baurechtlichen Anforde-
rungen und die Sicherheit muss erhöht werden. Dafür muss die Umzäunung ergänzt und teilweise erneuert werden. 
Die Arbeiten werden in den Sommerferien 2020 ausgeführt. Die Arbeiten wurden vom Gemeinderat an die Firma 
Krattiger Zäune AG, Kemmental, vergeben.

Bauabrechnung Birkenweg Illhart
An der Budgetgemeindeversammlung 2019 haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger den Kreditantrag des Ge-
meinderates zur Sanierung und Erschliessung des Birkenwegs in Illhart genehmigt. Die Arbeiten wurden inzwischen 
fertig gestellt und die Bauabrechnungen liegen vor. Der Gemeinderat hat die vorgelegten Bauabrechnungen geneh-
migt.



Nachrichten Bauwesen Nachrichten Bauwesen 
aus demaus dem  

Nachrichten Bauwesen Nachrichten Bauwesen 
aus demaus dem  

NNaacchhrriicchhtteenn  aauuss  ddeemm  BBaauuwweesseenn  

Bauherrschaft Bauvorhaben 
Hinnen Martin 
Im Binz 2, 8556 Engwang 

Neubau Carport,  
Bewilligung erteilt am 9. März 2020 

Hofstetter Ruedi 
Höhenweg 5, 8564 Wagerswil 

Vergrösserung des bestehenden Parkplatzes 
Bewilligung erteilt am 9. März 2020 

Keller Hansruedi 
Rüüteli, 8556 Engwang 

Fassadenrenovation mit Anbau eines Balkons 
Bewilligung erteilt am 9. März 2020 

Schweizerische Schälmühle 
E. Zwicky AG,
Müllheimerstrasse 7
8554 Müllheim-Wigoltingen

Abbruch Liegenschaften 714.99 und 714.891 
Parzellen Nr. 350 und Nr. 354 
Bewilligung erteilt am 9. März 2020 

Thierwächter-Weber René und Hanny 
Mitteldorfstrasse 5, 8556 Wigoltingen 

Photovoltaikanlage auf Dach 
Bewilligung erteilt am 9. März 2020 

Eberhart Jean-Claude und Theresia  
Unterdorfstrasse 50,  8556 Wigoltingen 

Aussenkamin für Schwedenofen 
Bewilligung erteilt am 23. März 2020 

Dalipi Illir 
Oberdorfstrasse 13, 8556 Wigoltingen 

Neubau Einfamilienhaus 
Bewilligung erteilt am 23. März 2020 

Bisseger Eugen und Ingrid,  
Wigoltingerstrasse 14a, 8555 Müllheim 

Erweiterung Vorplatz bei Mehrfamilienhaus 
Erweiterung Vorplatz und Zufahrt, Parzelle Nr. 491 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Chiari Theodor 
Oberdorfstrasse 23, 8556 Wigoltingen 

Wiederaufbau und Erweiterung Lager 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Herzog Rolf und Regula 
Bahnhofstrasse 15  
8554 Müllheim-Wigoltingen 

Sanierung Dach und Aufbau PV-Anlage 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Leitsch Sebastian und Dörig Laura 
Schulstrasse 2b, 8500 Frauenfeld 

Anpassung Umgebung bei  
Neubau Einfamilienhaus  
Weingartenstrasse, 8556 Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Mikolaj-Roost Drazenko und Marietta 
Bernrainstrasse 8, 8556 Wigoltingen 

Einbau Dachfenster  
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Niederer Michael und Tina 
Haldenstrasse 5, 8556 Wigoltingen 

Gartensanierung mit Pool  
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Pistolensektion Wigoltingen 
Höhenweg 6, 8564 Sonterswil 

Sanierung Kugelfang / Schiessanlage Pistolen 
Parzelle Nr. 509 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 
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Nachrichten Bauwesen Nachrichten Bauwesen 
aus demaus dem  

NNaacchhrriicchhtteenn  aauuss  ddeemm  BBaauuwweesseenn  
Schildknecht Martin und Evelyn 
Rainweg 3, 8556 Wigoltingen 

Neubau Einfamilienhaus 
Blumenweg 9, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Strassmann Daniel und Elisabeth 
Haldenstrasse 9, 8556 Wigoltingen 

Erneuerung Garagentor 
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Wüthrich Hanspeter  
Hauptstrasse 1, 8564 Wagerswil 

Ausbau Dachgeschoss mit Balkon, 
Dachfenster und Aussentreppe  
Bewilligung erteilt am 20. April 2020 

Baltensperger Barbara  
Bannaustrasse 4, 8570 Weinfelden 

2 Parkplätze 
Schulweg 4, 8556 Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 4. Mai 2020 

Brenner Peter  
Obere Hardstrasse 38, 8570 Weinfelden 

Neubau 3 Fertiggaragen, Einbau 2.5 Zimmer -
Wohnung und neue Wärmepumpe  
Hauptstrasse 7, 8564 Wagerswil 
Bewilligung erteilt am 4. Mai 2020 

Schüpbach Brigitte 
Obholzstrasse 19, 8500 Frauenfeld 

Einbau Dachfenster Nordseite 
Unterdorfstrasse 30, 8556 Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 4. Mai 2020 

HMB Liegenschaften AG 
Poststrasse 23, 8556 Wigoltingen 

Anbau / Einbau neuer Eingang Fleigareal 
Bewilligung erteilt am 18. Mai 2020 

Kugler Hans Peter und Marianne 
Grundstrasse 9, 8556 Wigoltingen 

Anbau Sitzplatzüberdachung 
Bewilligung erteilt am 18. Mai 2020 

Santabarbara Alfonso und Luchiya 
Burketstrasse 18, 8556 Lamperswil 

Terrassenüberdachung 
Bewilligung erteilt am 18. Mai 2020 

Sturzenegger Erich und Bernadette 
Engwangerstrasse 16, 8556 Wigoltingen 

Anbau Einfamilienhaus 
Bewilligung erteilt am 18. Mai 2020 

Weber Bruno 
Im Wiesengrund 1, 8556 Wigoltingen 

Sichtschutz Südseite 
Bewilligung erteilt am 18. Mai 2020 

Weber Jürg und Andrea 
Grundstrasse 3, 8556 Wigoltingen 

Neubau Sichtschutzwand 
Bewilligung erteilt am 18. Mai 2020 
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Agenda  
Juli 2020 – Oktober 2020 

 
 
 
 
 
JULI 
 
  
 04. Gemeindesprechstunde 
 06.07.-09.08. Sommerferien 
 
 
AUGUST 
 
 

01. Jubiläumsanlass 1. August Brunch 
 21. Altpapiersammlung beim Werkhof 
 22. Elterndingsda Kinderflohmarkt 
 28. Redaktionsschluss Dorfspatz 
 30. Oldtimertreffen  
 
 
SEPTEMBER 
 
 
 05. Gemeindesprechstunde 
 11. Jubiläumsanlass Öpfel-Trophy 
 19. Herbstmarkt 
 22. Rechnungsgemeindeversammlung VSG 
 25. Männerchor Abschiedskonzert 
 27. Abstimmungswochenende 
 29. Rechnungsgemeindeversammlung PG 
 
 
OKTOBER 
 
 

02. Racletteplausch  
05.-18. Herbstferien 
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Lehrlingsrapport von der Gemeindeverwaltung 

Guten Tag 
Seit meinem letzten Bericht ist einige Zeit vergangen. Zurzeit bin ich bei Frau Wiesmann im Bauamt 
tätig. In diesem Amt bearbeite ich Ihre Baugesuche mit unserem neuen Programm Axioma. Das 
Bauamt ist sehr interessant. Ich finde es spannend, wie die Gemeinde aufgebaut ist. 
Das reizvollste ist für mich die Abnahme der Häuser, bei der man die Häuser vor Ort mit den Plänen 
prüft. Zudem schreibe ich im Zusammenhang mit meiner Ausbildung die Prozesseinheit über das 
"Baugesuch bis zur Baubewilligung". 
Auch im Steueramt bin ich immer noch aktiv. Dort gefällt mir sehr, wenn ich eine komplexere 
Aufgabe mit meinen Anleitungen bearbeiten kann. Das Gute ist, dass ich sehr gut mit Zahlen 
umgehen kann. 
Was ich in der Gemeindeverwaltung sehr schätze ist, wie gut ich mich integriert fühle im Team. 
Meine Vorschläge werden wahrgenommen und mit mir zusammen optimiert.  
In der Schule habe ich zurzeit Homeoffice bis zum 8. Juni 2020. Aber die Lehrer machen es gut, wie 
sie den Unterricht in dieser Situation gestalten.  

Freundliche Grüsse 

Yannic Epper 

Ps. Viel Spass beim weiter lesen.  

 
 

Öffnungszeiten während der 
Sommerferien 

 
Während der Sommerferien werden die Schalter der 
Gemeindeverwaltung wenig frequentiert.  

 
Der Gemeinderat beschliesst reduzierte Schalteröffnungszeiten vom 

 
Montag, 13. Juli 2020 bis Freitag, 31. Juli 2020 

 
In dieser Zeit sind die Schalter und Telefone der Gemeindeverwaltung 

 
nur am Vormittag von 08.00 – 11.30 Uhr geöffnet. 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 

 
(am Donnerstag, 16., 23. und 30. Juli ist die Bücher-Ecke am Vormittag geöffnet) 

 
 

Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien. 
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Newsletter der Politischen Gemeinde Wigoltingen 
 
Alle wichtigen Neuigkeiten aus der Politischen Gemeinde veröffentlichen wir auf unserer 
Homepage www.wigoltingen.ch  
 
Damit Sie immer aktuell informiert sind, haben Sie die Möglichkeit unter "MyServices" einen 
Newsletter zu abonnieren.  
 
 

 
 
 
Erstellen Sie hier Ihr Benutzerkonto und wählen Sie aus, welchen Service Sie wünschen: 
 

 
 
Wir können Ihnen versichern, dass Sie nicht mit Nachrichten überflutet werden. Sie erhalten 
nur die aktuellsten Neuigkeiten oder Wahl- und Abstimmungsresultate, je nachdem was Sie 
abonnieren. 
 
Selbstverständlich haben Sie auch jederzeit die Möglichkeit, den Newsletter wieder 
abzumelden oder Ihr Benutzerkonto zu löschen. 



„Bücher-Ecke“ Wigoltingen 
mit einer riesigen Auswahl im Gemeindehaus 

Geöffnet ist die Bücher-Ecke wieder jeden  
Donnerstag am Nachmittag von 14.00 Uhr – 18.30 Uhr. 

Jeder und jede darf sich bedienen - 
bringen und holen oder beides.
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Pilzkontrolle in Weinfelden sowie den angeschlossenen Gemeinde Amlikon, Berg, Bürglen, 
Bussnang, Märstetten, Schönholzerswilen, Wigoltingen und Wuppenau 
 
 
Pilzexperte: 
 
Herr 
René Müller 
Scheffgässli 4 
9565 Bussnang 
 
071 622 48 44 
 
 
An folgenden Sonntagen werden im Jahr 2020 Pilzkontrollen durchgeführt: 
 
 
Datum Zeit 
 
16. August 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
23. August 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
30. August 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
06. September 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
13. September 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
20. September 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
27. September 2020  18.00 – 19.00 Uhr 
 
11. Oktober 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
18. Oktober 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
25. Oktober 2020 18.00 – 19.00 Uhr 
 
 
 
Am 4. Oktober 2020 entfällt die Pilzkontrolle wegen pilzkundlicher Weiterbildung. 
 
Ort der Kontrolle: 
 
Rathaus Weinfelden, Blaues Zimmer, Erdgeschoss 
 
Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel 
Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.pilze-thurgau.ch 
 
 



Die Sommerferien stehen vor der Tür – Ist Ihr Pass/Identitätskarte noch gültig? 

Die Einschränkungen an den Grenzen werden immer mehr gelockert und es besteht wieder die 
Möglichkeit, ins Ausland zu reisen. Damit Sie ohne Probleme über den Zoll kommen, empfehlen 
wir Ihnen, die Ausweisdokumente frühzeitig auf deren Gültigkeit zu prüfen.  

Identitätskarte 
Falls Sie nur eine Identitätskarte benötigen, können Sie diese persönlich am Schalter der 
Gemeindeverwaltung beantragen. Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren müssen durch eine 
sorgeberechtigte Person begleitet werden. Für die Beantragung einer neuen Identitäskarte 
müssen Sie folgende Unterlagen mitbringen: 

- ausweiskonformes Foto
- alte Identitätskarte
- Verlustschein der Polizei (bei Verlust/Diebstahl)

Gültigkeit und Kosten: 

Gültigkeitsdauer Preis 
Kinder und Jugendliche bis 
zum vollendeten 18. 
Lebensjahr 

5 Jahre Fr. 35.00 

Erwachsene 10 Jahre Fr. 70.00 

In der Regel wird Ihnen die neue IDK mit eingeschriebener Post innerhalb von 10 Arbeitstagen 
zugestellt. Sollten Sie die alte IDK bis zum Eintreffen des neuen Ausweises noch benötigen, 
muss der neue Ausweis bei der Einwohnerkontrolle abgeholt werden. Die Identitätskarte wird 
weiterhin in der heutigen Form ohne Chip und ohne elektronisch gespeicherte Daten 
ausgestellt. 

Pass 10 oder Kombiangebot (Identitätskarte und Pass) 
Falls Sie einen Pass und eine Identitätskarte benötigen, so können Sie diese als Kombiangebot 
beim Passbüro in Weinfelden oder Frauenfeld beantragen. Für den Antrag müssen Sie aber im 
Voraus einen Termin vereinbaren (https://www.ch-edoc-passantrag.admin.ch oder per Telefon 
unter 058 345 13 80 in Weinfelden oder 058 345 13 70 in Frauenfeld).  

Gültigkeit und Kosten: 
Erwachsene Gültigkeitsdauer Preis 
Pass 10 10 Jahre Fr. 145.00 
Pass 10 mit Identitätskarte 10 Jahre Fr. 158.00 

Kinder Gültigkeitsdauer Preis 
Pass 10 5 Jahre Fr. 65.00 
Pass 10 mit Identitätskarte 5 Jahre Fr. 78.00 

Das Passbüro erfasst Ihre biometrischen Daten und teilt Ihnen mit, welche Dokumente Sie zum 
vereinbarten Termin mitbringen müssen. Nach der biometrischen Erfassung beim Passbüro 
dauert die Erstellung der Ausweise weitere 10 Arbeitstage.  
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Provisorischer Pass 
 
Der provisorische Pass wird nur im Erfassungszentrum in Weinfelden ausgestellt.  
Das Erfassungszentrum in Frauenfeld stellt keine provisorischen Pässe aus!  
Für die Ausstellung eines provisorischen Passes bitten wir Sie deshalb im EFZ Weinfelden unter 
058 345 13 80, zwischen 08.00 - 11.00 / 13.30 - 16.00 Uhr, einen Termin zu vereinbaren. 
Andernfalls muss mit Wartezeiten gerechnet werden.  
 
Nach der Datenerfassung können Sie den provisorischen Pass nach 1 Stunde in Weinfelden am 
EMPFANG/KASSE abholen.  
   
Bitte beachten Sie die folgenden Hinweise: 
Unbedingt vor Reiseantritt die Informationen betr. Einreise- und Aufenthaltsbestimmungen des 
Ziellandes bei der betreffenden Botschaft, dem Konsulat, Ihrem Reisebüro oder bei der 
Fluggesellschaft einholen!  
Der provisorische Reisepass wird von folgenden Ländern nicht akzeptiert:  
USA, Philippinen, Indonesien, Bahrain, Kuwait, Katar, Libanon und evtl. weitere Länder. Die USA 
erlauben zwar seit 01.07.2009 die Einreise/Durchreise mit einem provisorischen Pass, aber 
jedoch nur mit gültigem Visum! Dieses wird, wie die Erfahrung zeigt, nur in absoluten Notfällen 
erteilt. Es gibt keinen provisorischen biometrischen Pass!  
   
Ein provisorischer Pass kann in dringenden Fällen ausgestellt werden, wenn 

 die Frist von 10 Arbeitstagen für die Erlangung eines ordentlichen Passes nicht mehr 
ausreicht 

 Sie keinen gültigen Ausweis vorlegen können 
 ein gültiger Ausweis den Anforderungen des Ziellandes nicht genügt 
 Bitte beachten Sie dabei: Der provisorische Pass gilt für eine einmalige Reise (Art. 5 Abs. 

2 Ausweisverordnung.) Für den provisorischen Pass besteht Rückgabepflicht nach der 
Einreise in die Schweiz. (Art. 26 Abs. 1 Ausweisverordnung.) In der Regel wird er schon 
am Flughafen eingezogen. Die für den provisorischen Pass bezahlte Gebühr wird bei der 
Ausstellung eines ordentlichen Ausweises nicht angerechnet! 

 
In folgenden Ausnahmefällen können provisorische Pässe auch direkt im Notpassbüro  
Zürich Flughafen ausgestellt werden: 

 ausserhalb der Öffnungszeiten der Kant. Ausweisstelle/Erfassungszentrum in 
Weinfelden 

 Abflug innert Stunden 
 

Kosten Passbüro Weinfelden Fr. 100.00 
Kosten Zürich Flughafen Fr. 150.00 

 
 



     
Aus unserem Gemeindeleben 

 
 
 
 
 

     Wir begrüssen: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Alves Gomes José, in Müllheim-Wigoltingen 
Anderegg Stefan, in Wigoltingen 
Bachmann Chriustine, in Illhart 
Beck Marcel, in Wigoltingen 
Bissegger Monika, in Wigoltingen 
Blaser Rolf, in Wagerswil 
Bucher Carine, in Wagerswil 
Dykhno Roman, in Wigoltingen 
Forster Damaris, in Wigoltingen 
Frei Diego, in Bonau 
Gimmi Patrick und Kira mit Liam, in Wigoltingen 
Gubler Marcel, in Wigoltingen 
Hanke Michael, in Lamperswil 
Hoch Heinrich, in Wigoltingen 
Jetzer Kurt und Iris, in Wigoltingen 
Jungreithmeyer Martin, in Wagerswil 
Kleger Dunja, in Lamperswil 
Knup Ruth, in Wagerswil 
Kuhn Petra, in Engwilen 
Martin Tino und Corinne mit Ben und Lio, in Wagerswil 
Meienberg Michael und Katharina, in Wigoltingen 
Niederer Dennis, in Wigoltingen 
Passannante Alessio, in Wigoltingen 
Penella Rosmarie, in Wigoltingen 
Saitta Fabrizia, in Wagerswil 
Santaella Wagner Patricia, in Wagerswil 
Schulz Enrico, in Wigoltingen 
Trachsler Andreas, in Bonau 
Weber Günter und Anneluise, in Wigoltingen 
 
 
 
 
Herzlich Willkommen! 
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Aus unserem Gemeindeleben

Wir verabschieden: 

Baumgartner Sven, Wigoltingen 
Bitzer Manfred und Margrit, Wigoltingen 
Bordoni Alessandra, Illhart 
Burri Jonas, Wgerswil 
Dieffenbacher Yannik, Wigoltingen 
Fleig Frank, Engwang 
Hardegger Georg, Wigoltingen 
Herzog Basil, Müllheim-Wigoltingen 
Holenweger Carina, Wigoltingen 
Jäger Alexander, Wigoltingen 
Korovin Nikolay und Olga mit Timofey, Engwang 
Pereira Ferreira José und Da Cunha Oliveira Ferreira Anabela, Wigoltingen 
Schenk Tatjana, Lamperswil 
Schranz Michèle, Illhart 
Sochor Heinz und Beate, Lamperswil 
Stahl Nadja, Wigoltingen 
Tayyeb Abdul und Ayesha mit Hiba und Saad, Bonau 

Auf Wiedersehen und alles Gute! 
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Aus unserem Gemeindeleben 
 

 

   Hochzeiten: 
 

 
15.05.2020 Rutz Roland und Garatti Claudia, Wagerswil 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

   Geburten:   
22.02.2020 Machado Viegas Gonçalo Filipe, Sohn der  

Sara dos Santos Machado und des Rafael Monteiro Viegas, Müllheim-Wigoltingen 
27.02.2020 Gasser Arya, Tochter der Eleonora Zimmermann und des Gasser Nils, Engwang 
16.04.2020 Meienberg Philomena, Tochter der Katharina und des Michael Meienberg, Wigoltingen 

 
 
 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
************************************************************************************************************************* 
 
Veröffentlichung von Zivilstandsnachrichten und Mutationen 
 

Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die 
Politischen Gemeinden jeweils von den Zivilstandsämtern informiert.  
 
Wigoltingen veröffentlicht im Dorfspatz folgende Mutationen: 
 
Eheschliessungen, Todesfälle, Einbürgerungen und Geburtstage 80 Jahre und ab 85 Jahren 
Geburt nur auf Wunsch der Eltern (wird immer abgeklärt) 
Zuzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 
Wegzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 
 
Bei jeder Anmeldung bzw. Abmeldung klären wir ab, ob eine Veröffentlichung im Dorfspatz 
gewünscht wird.  
Auch bei Geburten werden die Eltern per Post angeschrieben und gefragt, ob die Geburt ihres 
Kindes im Dorfspatz veröffentlicht werden darf.  
Ohne vorherige Abklärung werden Eheschliessungen, Todesfälle, Geburtstage und Einbürgerungen 
veröffentlicht.  
Sollten Sie davon betroffen sein und diese Veröffentlichung im Dorfspatz nicht wünschen, bitten 
wir Sie, uns frühzeitig zu informieren.  
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Aus unserem Gemeindeleben 
 

 

   Wir gratulieren: 
       zum 80igsten und ab dem 85igsten Geburtstag 

 
 
 
14.07.2020 89 Jahre Frau Marta Bolliger, Bändlistrasse 4, 8556 Wigoltingen 
16.07.2020 88 Jahre Frau Severina Dünner, Egelshofen 5, 8556 Engwang 
18.07.2020 93 Jahre Frau Anna Wenger-Bösch, Romontenstrasse 11, 8556 Illhart 
22.07.2020 88 Jahre Herr Walter Kummer, Dorfstrasse 5, 8556 Illhart 
30.07.2020 94 Jahre Frau Margrit Schmid,  
  Alterszentrum Bussnang, Viaduktstrasse 9, 9565 Bussnang 
05.08.2020 80 Jahre Herr Edwin Zbinden, Lohrenstrasse 4, 8556 Wigoltkingen 
14.08.2020 92 Jahre Herr Fritz Brügger, Unterdorfstrasse 4, 8556 Wigoltingen 
19.08.2020 85 Jahre Herr Bruno Bachmann, Bahnhofstrasse 26a, 8556 Wigoltingen 
23.08.2020 90 Jahre Frau Hedwig Beer,  
  Alterszentrum Bussnang, Viaduktstrasse 9, 9565 Bussnang 
26.08.2020 80 Jahre Herr Robert Baumann 
  Alterszentrum Bussnang, Viaduktstrasse 9, 9565 Bussnang 
31.08.2020 86 Jahre Frau Alice Huber-Hungerbühler, Gehrauerstrasse 34, 8554 Bonau 
09.09.2020 86 Jahre Herr Wilhelm Huber, Hinterdorf 1, 8564 Wagerswil 
13.09.2020 90 Jahre Frau Margaretha Seemann-Fehr, Lenzeloostrasse 4, 8554 Bonau 
13.09.2020 85 Jahre Frau Hanni Fitzi-Füllemann, Hofäcker 1, 8554 Bonau 
28.09.2020 89 Jahre Frau Emma Kläy-Spiri, Dorfstrasse 1, 8556 Engwang 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren zum Geburtstag!   
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Aus unserem Gemeindeleben 

Wir trauern um: 

Frau 
Myrta Schenk-Eichenberger 
Unterdorfstrasse 42 
8556 Wigoltingen 

Herr 
Martin Maag-Hefti 
Kirchstrasse 6a 
8556 Wigoltingen 

Frau 
Maria Ruf-Supper 
Dorfstrasse 2 
8556 Illhart 

Frau 
Maria Vogel 
Alterszentrum Weinfelden 
Alpsteinstrasse 14 
8570 Weinfelden 
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VORANZEIGE 
 

 

 

 

1. August Brunch – Jubiläumsanlass der Politischen Gemeinde 
Wigoltingen 

Anstelle einer Abendveranstaltung organisiert der Feuerwehrverein Engwang-Wagerswil zusammen  
mit dem Jubi-Team einen 1. August-Brunch. 

Ab 10.00 Uhr – ca. 14.00 Uhr 
beim Festzelt Schulhaus Engwang 

 

 

 

 

 

      Festansprache durch Regierungsrätin  
      Cornelia Komposch 

 

 

 

 

Unterhaltung mit Nicolas Senn und 
Pianist Elias Bernet «Hackbrett meets 
Boogie Woogie» 

 

 

 

Auf ein tolles Jubiläums-Fest freut sich der Gemeinderat der Politischen Gemeinde Wigoltingen 
und der Feuerwehrverein Engwang-Wagerswil inkl. Jubi-Team. 

Es folgt ein Flyer in die Haushaltungen mit Anmelde-Talon! 

Der Gemeinderat setzt alles daran, diesen 
Anlass durchführen zu können, unter 
Vorbehalt möglicher neuer Informationen 
durch das BAG. 



 2. Dorf-OL 
Wigoltingen 

 

Freitag, 11. September 2020 
 

(5. Lauf zur Öpfel-Trophy 2020)      

 

Veranstalter Männerriege, Frauenriege und 35+ Wigoltingen              thurgorienta (www.thurgorienta.ch) 

Laufleiter / Auskunft Heinz Stuber, Hagschnurer 11, 8536 Hüttwilen, 079 383 42 68,  heinz.stuber@bluewin.ch 

Besammlung Mehrzweckhalle Wigoltingen, ab 17.00 Uhr 

Anmeldung Nur am Lauftag 

Startzeiten 17.30 bis 19.30 Uhr;   Zielschluss: 20.15 Uhr 

Öffentlicher Verkehr Postauto:  Frauenfeld SBB ab xx.15 bis Haltestelle Wigoltingen, Dorf 

Privater Verkehr Parkplätze in der Nähe, signalisiert 

Laufgebiet Dorf Wigoltingen 

Karte Dorf-OL-Karte „Wigoltingen“, 1:4'000, Stand Frühling 2020, Bahnen eingedruckt 

Kategorien 

OLL OL-LäuferInnen lang (4 km) SEK SekundarschülerInnen (3 km) 
OLK OL-LäuferInnen kurz (3 km) PRIM PrimarschülerInnen (2,5 km) 
OLJ OL-JuniorInnen (3 km)             FAML Familien lang (3 km) 
FUNL Damen/ Herren lang (4 km) FAMK Familien kurz (2.5 km) 
FUNK Damen/ Herren kurz (3 km) S+E Sie + Er (3 km) 

Startgeld pro Lauf 
Über 18 Jährige (ab 2001), Familien, Sie + Er CHF  8.-- 
Jugendliche (2002 und jünger)   CHF  5.-- 
Zusatzkarte für Gruppen   CHF  3.-- 

Wettkampfform Einzellauf, in den Kategorien OLL bis PRIM getrennte Ranglisten nach Damen und Herren.  
In den Kategorien FUNL, FUNK, SEK und PRIM kann auch in Duos gestartet werden. 

Ausrüstung Joggingdress und Joggingschuhe genügen. 

Auswertung Elektronische Postenkontrolle und Zeitmessung. Kontrollkarten (SI-Cards) werden, falls 
nicht vorhanden, leihweise gratis zur Verfügung gestellt. 

Rangliste Rangliste unter: www.oepfel-trophy.ch 

Öpfel-Trophy 
Der Lauf zählt zur Öpfel-Trophy 2020. Reglement und Daten unter www.oepfel-trophy.ch 
In allen Kategorien gibt es eine Öpfel-Trophy-Gesamtwertung mit attraktiven Preisen für 
die ersten drei LäuferInnen. Rangverkündigung am 28.08.20 in Lommis 

Verpflegung Festwirtschaft durch Männerriege, Frauenriege und 35+ Wigoltingen.  Gratis Zielverpflegung. 

Versicherung Ist Sache der Teilnehmer. Der Veranstalter lehnt jede Haftung ab. 

Info für Einsteiger Für OL-Neulinge stehen bei der Anmeldung betreuende Personen zur Verfügung. 
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 www.oepfel-trophy.ch 

 

Dorf-OL Wigoltingen 
für jedermann/-frau 

 
 

Die drei Thurgauer OL-Vereine organisieren seit 10 Jahren die beliebte Öpfel-Trophy; eine Serie von zehn 
Dorf-Orientierungsläufen in Thurgauer Gemeinden. 

 Freitag, 11. September 2020 
 

- Start Zwischen 17.30 bis 19.30 Uhr bei der Mehrzweckhalle  
- Allein, zu zweit, als Sie + Er oder ganze Familie 
- Mit einer Laufdistanz zwischen 2 und 4 km 
- Anmeldung bei der Mehrzweckhalle (ab 17.00 Uhr) 
- Zielschluss: 20.15 Uhr 

 

Es bietet sich allen sportlichen Einwohnern unserer Gemeinde die Möglichkeit, sich 
in Wigoltingen auf Postensuche zu begeben. Der ganze Lauf findet im urbanen 
Gelände statt, sodass man eigentlich alle Posten problemlos finden sollte. 

 

Mittwoch, 2. September:     Kartenlesetraining für alle, 16.00 – 18.00 Uhr. 

Mit der Wigoltinger Karte ums Schulhaus und im Dorf. Treffpunkt auf dem 
Primarschulplatz. 

  

Zum Jubiläumsanlass der Gemeinde laden wir Sie ein, an der Öpfel-Trophy ebenfalls teilzunehmen. Oder 
machen Sie einen Besuch in der Festwirtschaft der Männerriege, Frauenriege und 35+. 



____________________________________________________________________________ 

VERPFLEGUNGS-BON  
Einzulösen in der Festwirtschaft der Öpfel-Trophy, Freitag 11.9.20 

Im Festzelt bei der Mehrzweckhalle, Wigoltingen 

 

    

 

CHF 5.-- 
 



   

Pfarrer P. J. Kwiatkowski   052 / 763 11 51 
Pfarreisekretariat Karin Egli     052 / 763 18 79 

Bürozeit Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr 

   
E-Mail kathpfarrei.muellheim@bluewin.ch 

Web www.kath-muellheim.ch 

 

Gottesdienste 

Sonntag          10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch          09.00 Uhr Eucharistiefeier 

1. Freitag im Monat          09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Morgenkaffee 

Auswahl besonderer Gottesdienste 

 
 
Die Coronakrise hat auch vor den Kirchenpforten nicht angehalten. Um die Verbreitung des 
Virus zu stoppen, durften in der Zeit vom 22. März bis 24. Mai 2020 keine Gottesdienste 
mehr gefeiert werden. Sogar an hohen kirchlichen Festtagen in der Osterzeit blieben die 
Gottesdienste aus. Die Feier der Erstkommunion und die Firmung wurden in den 
Spätsommer und Herbst verschoben. Mit dem Pfingstfest durfte unter Einhaltung der 
Hygiene- und Distanzregeln das Feiern der Gottesdienste wieder aufgenommen werden. 
Nach den Sommerferien startet auch der Religionsunterricht wieder normal. 
 
 
 
Vorbehaltlich der Regeln des BAG zur Corona-Pandemie sind folgende Gottesdienste 
vorgesehen: 
 
 

 
 
 

Sonntag, 2. August 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Autosegnung 
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   Sonntag, 16. August 2020 – 
   Mariä Himmelfahrt 
  10.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 30. August 2020 
10.00 Uhr Erstkommunionfeier 

Sonntag, 20. September 2020 - 
Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag   
10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 27. September - 
Sonntag der Völker  
10.00 Uhr Gottesdienst 

Bild: Gabi Schoenemann/Pixelio 

Samstag, 7. November 2020 
10.00 Uhr Firmgottesdienst 



 
Evangelische Kirchgemeinde 
Wigoltingen-Raperswilen 
 

 
AKTUELLES (in Auswahl) 
 
 

Besondere Gottesdienste 
 

9. August 2020 um 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
Wigoltingen, Pfr. Karl F. Appl 
 

9. August 2020 um 17.00 Uhr 
Ökumenische Einschulungsfeier in 
Wigoltingen 
 

23. August 2020 um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst im Kirchenwald ob 
Büren, Pfr. Karl F. Appl, anschliessend 
besteht die Möglichkeit zu einem 
gemeinsamen Mittagessen 
 

30. August 2020 um 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Konfirmationen in 
Wigoltingen, Pfr. L. Heynen 
 

20. September 2020 um 10.00 Uhr 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag 
Gottesdienst in Raperswilen, Ansprache 
durch Gemeindepräsidentin Gaby Müller, 
Predigt L. Leibundgut, Laienpredigerin 
 

27. September 2020 um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Erntedank in 
Wigoltingen, Pfr. Karl F. Appl, 
anschliessend Kirchenkaffee 

Jugendgottesdienste 
 

21. August und 11. September 2020, jeweils 
um 17.15 Uhr in der Chileschür 

Andere Angebote 
 

6. Juli, 4. August und 4. September 2020, 
jeweils um 9.30 Uhr 
Wächtergebet in der Chileschür 
 

19. August, 16. September 2020, jeweils um 
20.00 Uhr 
Tänze aus aller Welt in der Chileschür 

Wir führen hier nur einen Teil unserer breiten 
Veranstaltungspalette auf. 

 
Alle aktuellen Veranstaltungen und Rückblicke finden Sie auf 

unserer Internetseite www.kirchgemeinde-wira.ch 
 

Seien Sie dabei - wir freuen uns auf Sie! 

Kontakte 
 

Bis 10. Juli 2020: 
Pfarramt: Pfr. L. Heynen 
☎ 052 763 14 01 
📧📧 lars.heynen@kirchgemeinde-wira.ch 
 

13. Juli bis 17. Juli 2020 
Pfrn. Karin Marterer Palm 
☎ 079 349 79 09 
📧📧 kmarterer@gmx.net 
 

20. Juli bis 24. Juli 2020 
Pfr. Karl F. Appl 
📧📧 apo@babyl-on.ch 
 

27. Juli bis 31. Juli 2020 
Pfr. Kurt Witzig 
☎ 071 669 29 60, 079 451 84 04 
📧📧 k.witzig@sunrise.ch 
 

Sekretariat: D. Käss 
☎ 052 763 20 62 
📧📧 daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 

Sommergrillplausch für Alle 
 

Mittwoch, 15. Juli 2020 ab 15.00 Uhr kann 
das selbstmitgebrachte Grillgut «gebrutzelt» 
😊😊 werden, für Getränke wird gesorgt, 
Kirchenwald 
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Im April war der Osterhase fleissig und hat die Krabbelfamilien mit einem „Ostereimer-Nestli“ im 
Briefkasten überrascht. 

Dies hat Dank dem Schoggiosterhasen, den Schoggieili und dem herzigen Lottospiel bei Gross und 
Klein die Tage zuhause versüsst.

Bald starten auch wir wieder mit unseren wöchentlichen Krabbelhöcks.

Suchst auch du Abwechslung und möchtest mit deinem Kind (0 bis 4 Jahre) andere Familien kennen-
lernen? Dann komm vorbei!

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9 bis 11 Uhr im Kirchgemeindehaus in Wigoltingen.

Es besteht keine Besuchspflicht.

Bei Fragen und Interesse besucht unsere Website:

www.spatze-naeschtl i .chwww.spatze-naeschtl i .ch

Wir freuen uns auf dich!



Waldkinder Wigoltingen 

Anmeldung Waldspielgruppenjahr 2020/21 

Es hat noch freie Plätze am Dienstagmorgen. 

Weitere Infos und Anmeldung unter 

www.wakiwi.ch 
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Wir freuen uns auf neue Gesichter im Wald  



SSPPIIEELLGGRRUUPPPPEE  WWIIGGOOLLTTIINNGGEENN  

  
Du bist 3 Jahre alt und neugierig! 

 

-lich Willkommen bei uns in der Spielgruppe 
 

Wir treffen uns zum gemeinsamen Spielen, Lachen, Malen,  
Geschichten hören, Basteln und vieles mehr. 

 
Die Spielgruppe findet Montag bis Freitag jeweils  

von 8.45–10.45 Uhr statt. 
 

Wir freuen uns auf dich! 
 

 
 

BBEEWWEEGGUUNNGGSSSSPPIIEELLGGRRUUPPPPEE  WWIIGGOOLLTTIINNGGEENN    

  
  
 

Dienstag von 8.45-10.45 Uhr in der Turnhalle in Raperswilen  
und 

Mittwoch von 8.45-10.45 Uhr in der Turnhalle in Wigoltingen 
 

Du bist 3 Jahre alt und turnst gerne! 

Wir treffen uns in der Turnhalle zum Klettern, Springen, Rutschen,                                                                                    
Hüpfen, Balancieren, Rennen, Tanzen und vieles mehr. 

Wir freuen uns auf viele Turnmäuse! 
 

Für weitere Infos steht Ihnen Yvonne Hostettler,  
Tel. 052 763 44 26, gerne zur Verfügung. 

Das Anmeldeformular finden Sie unter  
www.spielgruppe-wigoltingen.ch 
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GLOBI / MUKI- TURNEN 

 
 
 
Nach den Herbstferien geht’s wieder los!  
 
Du bist 3 bis 4 Jahre alt und hast Spass am Klettern, Springen, Laufen, 
Werfen, Schaukeln und Rollen? Dann komm nach den Herbstferien bis zu 
den Frühlingsferien mit Mami, Papi, Götti, Grosi oder... ins Turnen! 
 
Ort:   Turnhalle Sekundarschule Wigoltingen  
Alter:  3 – 5-Jährige mit erwachsener Begleitung 
 
 
Montag-Gruppe 
Daten:  19.10.20 – 29.03.2021 
Zeit:   10.15 - 11.15 Uhr  
 

 
Freitag-Gruppe 
Start:  23.10.20 – 26.03.2021 
Zeit:   09.15 - 10.15 Uhr  
 

  
Anmeldung bis Ende September 2020 an wacker@swissfaustball.ch mit folgenden Angaben:  
Name und Geburtsdatum Kind sowie Name der Begleitperson.  
 
 
 



Wigoltingen

Freitag + SamstagFUSSBALL & VOLLEYBALL

ABGESAGT
wegen COVID-19

Bliibed gsund - bis im 2021!

11.-12. SEPTE
MBER 2020

11.-12. SEPTE
MBER 2020

Sportplatz Oberstufenzen
trum, Wigoltingen

Weitere Informationen folgen:
WWW.WIGOLTINGEN.CH
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Neugründung Bike-Club Wigoltingen 
Erstellung eines Natur-Bike-Parcours für Klein und Gross 

Was vor einigen Monaten noch eine Vision war, könnte nun für Wigoltingen ein neues kleines Leuchtturmprojekt 
werden, an dem vor allem unsere jüngeren oder/und bikebegeisterten Einwohner sicher ihre Freude haben werden. 
Zwischen Werkzentrum der Primarschule, Sportplatzwiese und der Bahnhofstrasse soll ein Natur-Bike-Parcours für 
Klein und Gross entstehen.  
Noch gilt es einige Detailfragen zu klären, welche zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Dorfspatzes bereits 
geklärt sein dürften. Der Gemeinderat unterstützt das Projekt und stellt das vorgesehene Land in der öffentlichen 
Zone mit entsprechenden Auflagen zur Verfügung, bis Eigenbedarf besteht. Die KIBAG ihrerseits hat die Bereitschaft 
signalisiert, dieses Vorhaben im Rahmen eines Lehrlingsprojektes zu unterstützen. Damit sind wir der Umsetzung des 
Natur-Bike-Parcours für Klein und Gross einen grossen Schritt näher gekommen.  

Der geplante Natur-Bike-Parcours ermöglicht während fast des ganzen 
Jahres ein sinnvolles Freizeit- und Bewegungsangebot ohne grosse 
Lärmemissionen und Unterhalt. Der Eingriff ins Terrain ist minimal und bei 
Bedarf schnell rückbaubar.  

Als Ansprechpartner für die Gemeinde, für einen Unterstützungsbeitrag aus 
dem Sportfonds durch das Sportamt und die Unterstützung durch weitere 
Sponsoren ist es notwendig, dass wir deshalb einen neuen Verein Bike-Club 
Wigoltingen ins Leben rufen. Bereits haben sich einige Personen und ganze 
Familien mit ihrem Beitritt bereit erklärt, dieses Projekt zu unterstützen. 

Geplant ist, dass je nach Interesse auch zusätzliche Aktivitäten angeboten werden, wie z.B. Angebot beim 
Ferienpass, Fahrtechnikkurse, Erste Hilfe für mein Bike, Biketouren auf verschiedenen Niveaus etc.  

Damit das Projekt umgesetzt werden kann, ist neben dem Beitrag der KIBAG auch eine finanzielle Beteiligung für die 
entstehenden Materialkosten erforderlich. Mit dem Mitglieder- oder Sponsorenbeitrag können Sie den Natur-Bike-
Parcours direkt unterstützen! 

Einzelmitglieder: Fr. 30.- Familien: Fr. 50.- Sponsoren: ab Fr. 50.- 

  Quelle Foto: www.bikefreak.ch Quelle Foto: www.konradwillar.de 

geplant sind naturnahe Trails… … sowie ein Laufradtrail auf bestehendem Fundament 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Einwohner der Politischen Gemeinde Wigoltingen mit ihrem Beitritt zum Bike-
Club Wigoltingen oder als Sponsor dieses Projekt unterstützen. Mit dem Vereinsbeitritt sind keine weiteren 
Verpflichtungen verbunden. Man darf aber selbstverständlich gerne an den Vereinsaktivitäten teilnehmen. 

Am Mittwoch, 8. Juli 2020, 18.00 Uhr, informieren wir Anwohner und Interessierte gerne vor Ort über das geplante 
Projekt. Treffpunkt ist der untere Eingang des Werkzentrums der VSG Wigoltingen.  

Für Detailfragen oder Beitritt zum Bike-Club Wigoltingen könnt ihr euch an folgende Personen wenden: 
Matthias Wieser:  Matthias.Wieser@bluewin.ch Markus Rüegge:  m.ruegge@stafag.ch

bcwigoltingen@gmail.com Facebook: BikeClubWigoltingen 

vorgesehenes Gelände: 
Brandruine Wächli 
entlang der Bahnhofstrasse



mit 

Festwirt-

schaft

Unsere kleinen Verkäufer und  
Verkäuferinnen freuen sich auf Euch!

Anmeldung oder Fragen für den Verkaufsstand:  
Claudia Klay  

078 606 13 89     oder    claudia.klay@bluewin.ch 

Schule Wigoltingen, Singsaal 
Bahnhofstrasse 40

22. August 2020 
14:00—17:00

Kinderflohmarkt-2020-Vorlage.qxp_Kinderflohmarkt-2  21.05.20  12:57  Seite 1
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Adieu Barbara 
Verschiebedatum Abschiedskonzert 

in der Kirche Wigoltingen 

 
 

Freitag, 25. September 2020 um 19.30 Uhr 
anschliessend Apéro  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wigoltingen und Umgebung 
Liebe Passivmitglieder, Gönnerinnen und Gönner 
Liebe treue Zuhörerinnen und Zuhörer des Männerchors Wigoltingen 

Nachdem die geplante Verabschiedung von Barbara Laager wegen der 
Corona-Pandemie nicht stattfinden konnte, haben wir unser Konzert auf den 
Freitag, 25. September 2020 verschoben. Zu diesem feierlichen Anlass laden 
wir Sie ganz herzlich ein. Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen 
Abend und geniessen Sie ein letztes Mal den Männerchor Wigoltingen unter 
der Leitung von Barbara Laager. Im Anschluss offerieren wir Ihnen einen 
kleinen Apéro. Wir freuen uns auf Sie!  

Hinweis:  
Für geladene Gäste führt der Männerchor das Abschlusskonzert am  

Samstag, den 26. September 2020 als geschlossene Veranstaltung nochmals auf. 
www.männerchor-wigoltingen.ch 

mit 

Festwirt-

schaft

Unsere kleinen Verkäufer und  
Verkäuferinnen freuen sich auf Euch!

Anmeldung oder Fragen für den Verkaufsstand:  
Claudia Klay  

078 606 13 89     oder    claudia.klay@bluewin.ch 

Schule Wigoltingen, Singsaal 
Bahnhofstrasse 40

22. August 2020 
14:00—17:00

Kinderflohmarkt-2020-Vorlage.qxp_Kinderflohmarkt-2  21.05.20  12:57  Seite 1



v 

Herbstmarkt in Wigoltingen 
Samstag, 19. September 2020 auf dem Dorfplatz 

Haben Sie Gemüse im Garten, Eingemachtes, Kürbisse, Geschenke, Herbstdekorationen, Brot oder 
Gebäck, etc. welches Sie gerne an unserem Herbstmarkt verkaufen möchten? Wir organisieren 
wiederum den beliebten Herbstmarkt in Wigoltingen (unter Berücksichtigung der Schutzmassnahmen 
des BAG). Wenn Sie Lust haben, Ihre Kreationen anzubieten, melden Sie sich bei uns. 

Wir organisieren die Marktstände, welche Sie mieten können, einen ganzen oder auch einen halben 
Stand. Die Miete kostet für einen ganzen Stand CHF 50.- oder ½ davon. 

Der Markt findet statt am Samstag, 19.9.20 von 10.00 – 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz (gleich neben 
der Kirche). 

Zur Info: der Museumsverein wird in 
oder vor der Chileschür eine 
Festwirtschaft betreiben und etwas 
Herbstliches zur Verpflegung anbieten. 

Anmeldeschluss: 15. August 2020 

Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich 
an: Daniela Müller, Alpsteinstrasse 3,  
8556 Illhart 

Tel. 079 228 61 87 oder abends ab 19.00 Uhr 
052 763 20 36, mail daniela.m6@bluewin.ch 

Wir freuen uns auf einen tollen, gemütlichen 
und erfolgreichen Herbstmarkt 
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Dürfen wir vorstellen: unseren Club sixtysix der Pro Senectute Thurgau 
 
Im Rahmen des Club sixtysix organisieren wir monatlich einen spannenden Ausflug. 
Gemeinsame Unternehmungen mit Club-Gedanken ermöglichen Ihnen 
abwechslungsreiche Stunden mit Gleichgesinnten. Die Jahresmitgliedschaft beträgt 
CHF 66.00. Sie sind also auch unter 66 Jahren herzlich eingeladen, am Kultur- und 
Ausflugsprogramm zu partizipieren. Als Club-Mitglied profitieren Sie von reduzierten 
Kostenbeiträgen für die einzelnen Anlässe. Selbstverständlich sind auch Nicht-
Mitglieder herzlich willkommen. Unsere Clubleiterin, Frau Rita Meisterhans, 
kontaktiert Sie vor jedem Ausflug und stimmt die gemeinsame Hin- und Rückreise 
individuell mit Ihnen ab, begleitet alle Ausflüge und steht Ihnen vor Ort als Ansprech-
person zur Seite. 
 
Unsere nächsten Ausflüge: 
 
27.7.2020: Autobau Erlebniswelt, Romanshorn 
18.8.2020: Besuch im Museum Schloss Kyburg 
22.9.2020: Besuch in der «WeatherFactory» in Appenzell 
 
Auskunft und Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83, 
kurse@tg.prosenectute.ch 



Erfahrungsbericht einer Fachfrau Gesundheit während der Corona-Krise 

Bereits zu Beginn der Corona-Krise hat die Leitung der Spitex Region Müllheim zur 
Einhaltung der Schutzmassnahmen des BAG entschieden, dass die Mitarbeitenden der 
Berufsgruppen Fachfrau Gesundheit und Pflegehelferinnen meistens direkt von zu Hause zu 
den Klienten gehen und nicht mehr in den Stützpunkt kommen. Auch nach den Einsätzen 
gehen diese Mitarbeitenden ohne Halt im Stützpunkt direkt nach Hause. Diese und auch 
weitere Schutzmassnahmen (wie zum Beispiel das Tragen einer Gesichtsmaske während 
des Einsatzes) waren für die Mitarbeitenden sehr einschneidend.  

Unsere Mitarbeiterin Nina Roth hat uns einige Fragen zu dieser speziellen Situation 
beantwortet. 

Nina, was war rückblickend für dich am schwierigsten? 

Für mich war am schwierigsten, dass man jeden Tag noch viel mehr auf sich selbst 
gestellt war als sonst. In der Spitex hat man viele selbständigen Tätigkeiten. Jedoch 
ist man trotzdem ein Team. Und dieses Gefühl hat mir trotz allen Nachrichten und 
Telefonaten gefehlt. 

Hast du dich selber immer sicher gefühlt? 

Anfangs als die Situation sehr neu und ungewohnt für uns Spitex-Mitarbeiterinnen 
und Klienten war, fühlte ich mich teilweise schon etwas unsicher. Mit den 
Informationen vom Bund und vom Betrieb lernte man die Situation immer besser 
kennen und ich fühlte mich sicherer. 

Waren die Schutzmassnahmen des Betriebes jederzeit genügend? 

Zu Beginn war die Weisung, dass man nur eine Hygienemaske tragen soll, wenn 
man auch Symptome (Fieber, Husten) hat. Da wir bei der Körperpflege 
logischerweise die Abstandsregelung nicht einhalten konnten, hatte ich grossen 
Respekt davor, den Virus an einen unserer Klienten weiter zu geben. Denn ich als 
junge Person bewege mich doch noch mehr in der Öffentlichkeit als sie und habe 
mehr Kontakt zu anderen Menschen. Als wir dann immer Hygienemasken tragen 
sollten, gab mir dies Sicherheit. Ich persönlich hätte es besser gefunden, wenn diese 
Massnahme schon früher gekommen wäre. 
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Wie war für dich der Informationsfluss des Betriebes? Zu viel, zu wenig? 

Die Infos vom Leitungsteam der Spitex waren für mich gut. Es gab immer sehr viel zu 
lesen, da immer alles digital verschickt wurde. So konnte man es aber gut 
verinnerlichen und auch ein zweites Mal durchlesen. 

Wie war es für dich, nicht mehr in den Stützpunkt zu kommen? 

Für mich war dies etwas umständlicher als normal. Man musste Aufgaben 
wegdelegieren oder es gab mehr zu organisieren, damit für den nächsten Einsatz 
wieder alles vor Ort ist. Ich habe in dieser Zeit viel mehr Nachrichten und Telefonate 
gemacht als sonst. Für mich benötigt dies mehr Zeit, wie wenn ich die Tätigkeiten 
gerade selber machen kann. 

Fehlt dir der Kontakt zu den Arbeitskollegen? 

Ja sehr! Dies ist der Punkt, der mich am meisten stört an der Corona-Situation. Die 
Teamsitzungen und Rapporte sind nicht nur für den Austausch über die Klienten, 
sondern man hat auch meistens Zeit ein paar private Angelegenheiten mit einer 
Kollegin zu besprechen. 

Auf was freust du dich am meisten nach der Krise? 

Ich freue mich wieder unbeschwert zu arbeiten und den Klienten ohne Maske und 
Abstand zu begegnen. Auch das Händeschütteln zur Begrüssung gehört für mich 
dazu und ich finde dies eine schöne Geste, die von den Klienten auch geschätzt wird. 

 

Liebe Nina, besten Dank für deine ehrlichen Antworten! Wir wünschen uns, dass diese 
aussergewöhnliche Situation bald für alle beendet ist und wir uns wieder im gewohnten 
Rahmen begegnen können. 

 
 

Auch in Krisenzeiten gilt: Wir stehen Ihnen zur Seite! 
 

Brauchen Sie Hilfe? Wir bieten Unterstützung in der Grund- und Behandlungspflege und im 
Bereich Hauswirtschaft und Sozialbetreuung. 

 
Wir sind zuständig für die Gemeinden:  

Felben-Wellhausen, Homburg, Hüttlingen-Mettendorf, 
Müllheim, Pfyn, Wigoltingen 

 
 

Überall für alle! 
 
 

Rebbergstrasse 3, 8555 Müllheim 
Telefon: 052 763 13 16  Fax: 052 763 22 61 

info@spitex-muellheim.ch www.spitex-muellheim.ch 
 

Wie war für dich der Informationsfluss des Betriebes? Zu viel, zu wenig? 

Die Infos vom Leitungsteam der Spitex waren für mich gut. Es gab immer sehr viel zu 
lesen, da immer alles digital verschickt wurde. So konnte man es aber gut 
verinnerlichen und auch ein zweites Mal durchlesen. 

Wie war es für dich, nicht mehr in den Stützpunkt zu kommen? 

Für mich war dies etwas umständlicher als normal. Man musste Aufgaben 
wegdelegieren oder es gab mehr zu organisieren, damit für den nächsten Einsatz 
wieder alles vor Ort ist. Ich habe in dieser Zeit viel mehr Nachrichten und Telefonate 
gemacht als sonst. Für mich benötigt dies mehr Zeit, wie wenn ich die Tätigkeiten 
gerade selber machen kann. 

Fehlt dir der Kontakt zu den Arbeitskollegen? 

Ja sehr! Dies ist der Punkt, der mich am meisten stört an der Corona-Situation. Die 
Teamsitzungen und Rapporte sind nicht nur für den Austausch über die Klienten, 
sondern man hat auch meistens Zeit ein paar private Angelegenheiten mit einer 
Kollegin zu besprechen. 

Auf was freust du dich am meisten nach der Krise? 

Ich freue mich wieder unbeschwert zu arbeiten und den Klienten ohne Maske und 
Abstand zu begegnen. Auch das Händeschütteln zur Begrüssung gehört für mich 
dazu und ich finde dies eine schöne Geste, die von den Klienten auch geschätzt wird. 

 

Liebe Nina, besten Dank für deine ehrlichen Antworten! Wir wünschen uns, dass diese 
aussergewöhnliche Situation bald für alle beendet ist und wir uns wieder im gewohnten 
Rahmen begegnen können. 

 
 

Auch in Krisenzeiten gilt: Wir stehen Ihnen zur Seite! 
 

Brauchen Sie Hilfe? Wir bieten Unterstützung in der Grund- und Behandlungspflege und im 
Bereich Hauswirtschaft und Sozialbetreuung. 

 
Wir sind zuständig für die Gemeinden:  

Felben-Wellhausen, Homburg, Hüttlingen-Mettendorf, 
Müllheim, Pfyn, Wigoltingen 

 
 

Überall für alle! 
 
 

Rebbergstrasse 3, 8555 Müllheim 
Telefon: 052 763 13 16  Fax: 052 763 22 61 

info@spitex-muellheim.ch www.spitex-muellheim.ch 
 



Beratung trotz Corona-Krise 

Dank der vom Bundesrat beschlossenen schrittweisen "Lockerungen" befindet sich das 
gesellschaftliche Leben seit dem 11. Mai 2020 auf dem Weg zu einer gewissen Normalisierung. 
An den meisten Schulen gibt es wieder Präsenzunterricht, viele Menschen sind zurück an ihren 
Arbeitsplätzen, kaufen wieder im Fachgeschäft ein oder treffen jemanden auf einen Kaffee in 
der Beiz. Dabei gilt es weiterhin die Hygiene- und Verhaltensregeln einzuhalten, damit sich das 
Coronavirus nicht erneut ausbreiten kann. Für viele Familien, Paare und Alleinstehende war 
diese Zeit des Lockdowns eine Belastungsprobe. Die Wochen der Isolation haben bereits 
bestehende Probleme verstärkt oder neue geschaffen. Die Perspektive Thurgau war deshalb 
auch in dieser Zeit für die Bevölkerung erreichbar und hat ihr Beratungsangebot, wenn auch in 
reduzierter Form, jederzeit aufrechterhalten. 

Beratungen an den Aussenstellen der Perspektive Thurgau, an denen ausschliesslich Mütter und 
Väter mit ihren Kindern Unterstützung erhalten, wurden zwar eingestellt und sind weiterhin nicht 
möglich. Aber an ihren sieben Fachstellen (Arbon, Diessenhofen, Frauenfeld, Kreuzlingen, 
Münchwilen, Romanshorn und Weinfelden) werden Klientinnen und Klienten nach Voranmeldung 
gerne für persönliche Beratungen empfangen. Zum Schutz der Klientschaft und der Mitarbeitenden 
finden sämtliche Beratungen jedoch unter Einhaltung von geeigneten Massnahmen gemäss dem 
eigenen Schutzkonzept statt. Details dazu wurden unter www.perspektive-tg.ch/corona publiziert. 
Weiterhin möglich sind selbstverständlich auch Beratungen per Telefon oder E-Mail und neu auch 
über eine Chat-Funktion, welche auf der Webseite unter dem jeweiligen Fachbereich der Perspektive 
Thurgau zur Verfügung steht. 

Probleme besser nicht aufschieben 

Wichtig ist, dass die Beratungen im Bedarfsfall auch in Zeiten des Coronavirus stattfinden können. 
"Die Lösung von Problemen oder die Beantwortung von drängenden Fragen sollten besser nicht 
aufgeschoben werden, denn persönliche Krisen verschwinden selten von alleine, sondern verstärken 
sich in einer solchen Situation noch zusätzlich", sagt Markus van Grinsven, Geschäftsleiter der 
Perspektive Thurgau. Die zur Verfügung stehenden Möglichkeiten wurden während der letzten 
Wochen entsprechend rege genutzt. Die Mitarbeitenden, Beraterinnen und Berater der Perspektive 
Thurgau standen unermüdlich im Einsatz und konnten in vielen verschiedenen Situationen 
zielgerichtet helfen. Dies veranschaulichen einige Beispiele aus ihrem Beratungsalltag: 
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Suchtberatung 
Frau S. hat bei der Perspektive Thurgau angerufen, weil sie sich Sorgen um ihre pensionierte Mutter 
gemacht hat, die alleine lebt. Getrieben durch die Einsamkeit trinke sie nun sehr viel Alkohol und surfe 
den ganzen Tag im Internet. Sie verhalte sich seltsam und sei ziemlich verwahrlost. "Wir konnten Frau 
S. Hinweise geben, wie sie mit ihrer Mutter ins Gespräch kommen und sie in dieser angespannten 
Situation trotz der notwendigen Distanz unterstützen kann. Inzwischen konnte bereits ein 
Beratungstermin im Sinne der Angehörigenberatung mit der Tochter vereinbart werden", erzählt Dirk 
Rohweder, Bereichsleiter Suchtberatung. 
 
Paar-, Familien- und Jugendberatung 
Ein anderer Klient, ein junger Familienvater, suchte Rat, weil er sich dem hohen Druck nicht mehr 
gewachsen fühlte. Die Situation mit den Kindern, welche den ganzen Tag über zuhause seien und 
beschäftigt werden müssten, die Arbeit, welche er im Homeoffice unter diesen Bedingungen zu 
erledigen habe sowie die zunehmenden Spannungen in der Ehe seien sehr belastend. Felix Suter, 
Bereichsleiter Paar-, Familien- und Jugendberatung, erläutert: "Die Familie war schon vor der Corona-
Krise wegen Schwierigkeiten mit dem 6-jährigen Sohn bei uns in Beratung. Daher kannten wir das 
Familiengefüge bereits und konnten die Situation zusammen mit Herrn M. in einem persönlichen 
Termin besprechen und mit ihm Lösungen erarbeiten." 
 
Mütter- und Väterberatung 
Zahlreiche Mütter und Väter haben die Perspektive Thurgau bereits über die neue Chat-Funktion 
kontaktiert, welche vor Kurzem auf der Webseite aufgeschaltet wurde. Für Benedikt Fuhrimann, 
Bereichsleiter Mütter- und Väterberatung, ist klar: "Dieser Kanal ist eine gute Ergänzung zu unseren 
Angeboten und eignet sich optimal, um rasch und unkompliziert Antworten auf einfache Fragen zu 
geben. Für komplexere Themen sind Beratungen bei uns vor Ort oder Hausbesuche natürlich 
weiterhin unverzichtbar." 
 
Gesundheitsförderung und Prävention 
Doris Grauwiler, Bereichsleiterin Gesundheitsförderung und Prävention, erzählt von einer 
Sexarbeiterin, die aufgrund der Corona-Krise kein Einkommen mehr habe, nicht mehr ins Heimatland 
ausreisen könne und auf sich allein gestellt sei: "Das Arbeitsverbot im Sexgewerbe trifft sie hart. Ihr 
droht Armut und Obdachlosigkeit. Während sie auf die Wiedereröffnung ihres Bordells wartet, stehen 
wir ihr beratend zur Seite und verhelfen ihr zum Bezug einer finanziellen Nothilfe." 
 
Die Perspektive Thurgau 
 
Die Angebote der Perspektive Thurgau stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern im Kanton 
Thurgau an sieben Fachstellen zur Verfügung. 
 
Informieren Sie sich zu den Angeboten und Standorten unter www.perspektive-tg.ch oder rufen Sie an 
unter: 071 626 02 02 (Zentrale). 
 
Gesundheitsförderung und Prävention 
Mütter- und Väterberatung 
Paar-, Familien- und Jugendberatung 
Suchtberatung 
 
Sämtliche Beratungen an allen Fachstellen, auch die HIV- und Syphilis-Tests in Weinfelden, 
finden bis auf Weiteres nur auf Voranmeldung statt. 
 
Perspektive Thurgau 
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz) 
Postfach 297 
8570 Weinfelden 
www.perspektive-tg.ch 
Email info@perspektive-tg.ch 
Telefon 071 626 02 02 
 
 

Beratung trotz Corona-Krise 

Dank der vom Bundesrat beschlossenen schrittweisen "Lockerungen" befindet sich das 
gesellschaftliche Leben seit dem 11. Mai 2020 auf dem Weg zu einer gewissen Normalisierung. 
An den meisten Schulen gibt es wieder Präsenzunterricht, viele Menschen sind zurück an ihren 
Arbeitsplätzen, kaufen wieder im Fachgeschäft ein oder treffen jemanden auf einen Kaffee in 
der Beiz. Dabei gilt es weiterhin die Hygiene- und Verhaltensregeln einzuhalten, damit sich das 
Coronavirus nicht erneut ausbreiten kann. Für viele Familien, Paare und Alleinstehende war 
diese Zeit des Lockdowns eine Belastungsprobe. Die Wochen der Isolation haben bereits 
bestehende Probleme verstärkt oder neue geschaffen. Die Perspektive Thurgau war deshalb 
auch in dieser Zeit für die Bevölkerung erreichbar und hat ihr Beratungsangebot, wenn auch in 
reduzierter Form, jederzeit aufrechterhalten. 

Beratungen an den Aussenstellen der Perspektive Thurgau, an denen ausschliesslich Mütter und 
Väter mit ihren Kindern Unterstützung erhalten, wurden zwar eingestellt und sind weiterhin nicht 
möglich. Aber an ihren sieben Fachstellen (Arbon, Diessenhofen, Frauenfeld, Kreuzlingen, 
Münchwilen, Romanshorn und Weinfelden) werden Klientinnen und Klienten nach Voranmeldung 
gerne für persönliche Beratungen empfangen. Zum Schutz der Klientschaft und der Mitarbeitenden 
finden sämtliche Beratungen jedoch unter Einhaltung von geeigneten Massnahmen gemäss dem 
eigenen Schutzkonzept statt. Details dazu wurden unter www.perspektive-tg.ch/corona publiziert. 
Weiterhin möglich sind selbstverständlich auch Beratungen per Telefon oder E-Mail und neu auch 
über eine Chat-Funktion, welche auf der Webseite unter dem jeweiligen Fachbereich der Perspektive 
Thurgau zur Verfügung steht. 

Probleme besser nicht aufschieben 

Wichtig ist, dass die Beratungen im Bedarfsfall auch in Zeiten des Coronavirus stattfinden können. 
"Die Lösung von Problemen oder die Beantwortung von drängenden Fragen sollten besser nicht 
aufgeschoben werden, denn persönliche Krisen verschwinden selten von alleine, sondern verstärken 
sich in einer solchen Situation noch zusätzlich", sagt Markus van Grinsven, Geschäftsleiter der 
Perspektive Thurgau. Die zur Verfügung stehenden Möglichkeiten wurden während der letzten 
Wochen entsprechend rege genutzt. Die Mitarbeitenden, Beraterinnen und Berater der Perspektive 
Thurgau standen unermüdlich im Einsatz und konnten in vielen verschiedenen Situationen 
zielgerichtet helfen. Dies veranschaulichen einige Beispiele aus ihrem Beratungsalltag: 



   AgS (Altersgerechte Schulung)  

    

   Neuer Senioren-Kurs 

 
Ab Mittwoch, 12. August 2020, beschäftigen wir uns mit folgendem Thema:  

 

Ordnung auf dem PC resp. LapTop 

Dabei lernen wir auch Fotos, Dokumente etc. vom Handy auf den PC resp. LapTop zu 
kopieren und erstellen dafür auch Ordner. 

Dieser Kurs startet am Mittwoch, 12. August 2020, 09:00 – 11:00 Uhr, im ehemaligen 
Dorfladen an der Hauptstr. 2 in 8565 Wagerswil. 
 
Voraussetzungen: Mindestens Betriebssystem Windows 7, PC-Grundkenntnisse und 
eigener Laptop. Falls keiner vorhanden, geben wir leihweise Laptops ab. Bitte meldet euch in  
diesem Fall im Voraus! Unterlagen werden abgegeben.  
 
Weitere Kursdaten zu diesem Thema:  

Anmeldung bitte an den Kursleiter, Hans Hausammann, via E-Mail: anhausi@bluewin.ch oder 
telefonisch unter 079 380 08 74. Auch stehe ich euch jederzeit gerne für Fragen zur 
Verfügung. 

Anmeldeschluss für diesen Kurs ist Sonntag, 02. August 2020 

Mittwoch, 12. August  Mittwoch, 26. August  

Mittwoch, 09. September  Mittwoch, 23. September  

Mittwoch, 21. Oktober   Mittwoch, 04. November 

Mittwoch, 18. November  Mittwoch, 02. Dezember 
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Wir laden Sie heute schon herzlich ein zu unserem 

Fest LEBENSORTE 
(bisher Lindenwegfest) 

Samstag, 22. August 2020 
11:00 – 17:00 Uhr 

Corona Virus 
Gezeichnet von Marc Rietmann 

Die Gesundheit aller ist unser höchstes Gut! 

Aus diesem Grund haben wir uns entschlos-
sen, das diesjährige Fest LEBENSORTE nicht 
durchzuführen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
freuen uns, Sie im 2021 bei uns in der Stiftung 
LEBENSORTE als Gast begrüssen zu dürfen. 

Bleiben Sie gesund! 



Vago-Weiher-Verein 

Weiherputzete: abgesagt. Vago-Weiher-Vereins-GV: verschoben. Sommer-Grillplausch: 
Durchführung noch unsicher. Grund: bekannt.  

Das Virus Covid-19 hat alle betroffen und wird es wahrscheinlich auch noch eine ganze Weile 
tun. Doch was machen wir in den Sommerferien? Strandferien in der Toskana? Unsicher. 
Amerika Road-Trip? Heikel. Städtetrip nach Paris? Eher weniger. Die Menschen bleiben in 
den Sommerferien wieder zahlreicher in der Schweiz nach dem Motto: Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute ist so nah? 

Wir in der Gemeinde 
Wigoltingen können uns 
glücklich schätzen, dass wir vor 
der Haustür ein solch schönes 
Naherholungsgebiet haben. 
Warst du schon einmal bei 
Sonnenaufgang am oder im 
Weiher? Oder hast du an einem 
regnerischen Tag schon einmal 
die Blesshühner beobachtet?  

Was wir im Weiherareal 
festgestellt haben ist, dass 

wegen Corona und dem schönen Wetter sich viel mehr Menschen am Weiher aufhalten als 
üblich. Dies führt zwangsweise zu mehr Konfliktpotenzial. Deshalb nehmt doch bitte 
Rücksicht auf die anderen Weiherbesucher und besucht doch das Weiherareal zu 
«Randzeiten» ohne Dichtestress. Es lohnt sich! 

Nächster Anlass: Vago-Weiher-Grillplausch 

Grillplausch: Samstag, 04. Juli 2020, ab 10.00 Uhr bei der Grillstelle West. 
Getränke sind vorhanden. 

Gemäss Bundesratsentscheid vom 27. Mai können wir den Grillplausch traditionsgemäss am 
ersten Juli-Samstag durchführen. Selbstverständlich halten wir die vom Bundesrat 
verordneten Regeln ein und es werden entsprechende Massnahmen ergriffen, um die 
Sicherheit aller Besucher zu gewährleisten.   

Bleibt gesund! 

Euer Vago-Weiher-Verein 
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Rutsch und Flutsch 4.0 
In Märstetten am 8. und 9. August 2020 

Wir vom Verein «Vollgas8560» organisieren zum 4. Mal das spassige Rutschvergnügen mit einer 
insgesamt 220 Meter langen Wasserrutschbahn in Märstetten.  

Natürlich hoffen wir, dass wir den Anlass aufgrund der aktuellen Lage durchführen dürfen. 
Wenn dies der Fall ist, freuen wir uns, wenn die umliegende Bevölkerung zahlreich zu diesem 
äusserst einzigartigen Anlass erscheint, denn der Spass ist für Gross und Klein sowie für jedes 
Alter garantiert.     

Bei uns ist für nahezu alles gesorgt: 
 Grosse Wasserrutsche
 Festwirtschaft mit Speis und Trank
 Platz zum Sonnen
 Kita «Kinderbetreuung»
 Parkplätze für Velos und Autos
 Sportliche Betätigung (ergibt sich von selbst)

Sie sehen also, nichts wie hin…. 

Unter dem Motto  «Bi jedem Wetter - nass wirsch sowieso»

Web: Vollgas8560.ch     Instagram: Vollgas8560 Facebook: Vollgas8560 



Verschiebung Gewerbeausstellung 
 
Die Gewerbeausstellung müwiga2020 sollte ein Erfolg für alle 
Aussteller und für die Besucher werden. 
Doch die Corona–Krise fordert uns alle heraus. Wir sind 
aufgerufen, unseren Beitrag zu leisten, die Vorgaben des 
Bundes sind einzuhalten und schränken uns ein. 
Die aktuelle Situation hat uns vom OK der müwiga und dem 
Vorstand des Gewerbevereins Müllheim–Wigoltingen 
veranlasst, die Gewerbeausstellung müwiga2020 auf 
nächstes Jahr zu verschieben. 
 

Die Gewerbeausstellung müwiga2021 wird somit vom  
10. – 12. September 2021 stattfinden. 

 
 

 
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen Allen alles Gute und bliebet Sie 
gsund! 
In dieser schwierigen Zeit müssen wir zusammenhalten. 
Unsere Betriebe sind vor Ort für Sie da! 
 

«Glacé über d’Gass….» 

Bald gibts bei uns während den Sommermonaten feines Glacé aus 
hauseigener Produktion und in verschiedenen Geschmacksrichtungen 
zum Kaufen und Mitnehmen. 

Ich freue mich schon sehr auf Ihren Besuch.
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«Glacé über d’Gass….» 

Bald gibts bei uns während den Sommermonaten feines Glacé aus 
hauseigener Produktion und in verschiedenen Geschmacksrichtungen 
zum Kaufen und Mitnehmen. 

Ich freue mich schon sehr auf Ihren Besuch.



Der VOLG Wigoltingen stellt sich vor 
Grüezi mitenand 

Ganz nach unserem Motto «frisch und fründlich» begrüssen wir Sie täglich bei uns im Dorfladen. 
Damit Sie bei Ihrem nächsten Besuch bei uns auch wissen, von wem Sie bedient werden, stellen wir 
uns hier gern mal kurz vor: 

Sarina Kaschin 

Ich arbeite seit 2014 im Volg. Ich habe meine Lehre im Volg Pfyn absolviert 
und wurde danach stellvertretende Filialleiterin. Ab dem 01.06.2020  
bin ich die neue Filialleiterin hier im Volg Wigoltingen. Aufgewachsen und 
gross geworden bin ich in Müllheim. In meiner Freizeit bilde ich mich gerne 
weiter. Berufsbegleitend besuche ich  zurzeit die BMS in Weinfelden. Es 
macht mir sehr viel Spass, neues Wissen anzueignen. Da sonst nicht wirklich 
viel Zeit bleibt, geniesse ich sie umso mehr mit meiner Familie und meinen 
Freunden. Im Sommer gehen wir oft campen, an Festivals, oder machen eine 
«Böötli-Tour» auf der Thur. Im Winter liebe ich das Wellnessen und 
Skifahren.  

Jessica Krija 

Ich kam im Mai 2017 mit meinem Partner in die Schweiz. Im November 
2017 habe ich eine Stelle als Aushilfe im Volg Müllheim angenommen und 
im September 2018 folgte ich dann als Ladenleiterin nach Wigoltingen. 
Diese Aufgabe gefiel mir sehr, aber nun hatte das Leben andere Pläne für 
mich bereit – ich werde im Juni zum ersten Mal Mama und gebe deshalb 
die Ladenleitung an Frau Kaschin weiter. Nach meinem Mutterschaftsurlaub 
werde ich aber wieder zurückkommen. Dann als Verkäuferin. Ich arbeite 
sehr gern im Volg, da mir das Familiäre sehr am Herzen liegt. 

Vanessa Tobler (rechts) und Ursula Wenk Käser (links) 

Ich, Vanessa Tobler, bin gestartet als Lehrling und heute bin ich stellvertretende Ladenleiterin. Nach 
bald fünf Jahren gefällt mir die Arbeit im Volg immer noch wie am ersten Tag. Gipfeli backen am 
Morgen, Regale auffüllen vor dem Mittagsansturm oder Kochtipps geben 
am Abend, die Arbeit ist sehr vielseitig und macht Spass. Da ich selber in 
einem Dorf aufgewachsen bin, mag ich auch die Atmosphäre, die in so 
einem „Dorflädeli“ herrscht. Die Verbundenheit zu den Kunden ist hier 
deutlicher spürbar als in einem Lebensmittelgeschäft in einer grossen 
Stadt.  

Ich Ursula Wenk Käser, arbeite seit Juni 2008 als Teilzeit-Mitarbeiterin hier 
im Volg. Ich bin mit meiner Familie im Sommer 1989 von Genf nach 
Wigoltingen gezogen. Ich habe bis ich selbst Kinder hatte in der Säuglings- 
und Kleinkinder-Pflege gearbeitet. Danach hatte ich mit meiner tollen 
Grossfamilie (8 Kinder) allerhand zu tun. Meine Hobbies sind Gärtnern, Spazieren, Schwimmen und 
natürlich meine Enkel. Diesen Sommer erreiche ich das Pensionsalter… 

48 | 49



Caroline Casanova- Grimm 

Seit anfangs September 2019 bin ich im Volg Wigoltingen tätig. Ich wohne 
mit meiner Familie in Weinfelden. Mein Mann kommt ursprünglich aus 
Wigoltingen und ist auch hier zur Schule gegangen, deshalb war ich auch 
schon oft in Wigoltingen vor meiner Tätigkeit beim Volg. Meine Ausbildung 
habe ich im Detailhandel absolviert, habe dann aber, durch das ich meine 
Kinder nicht zu oft allein lassen wollte, eine Ausbildung zur 
Naturheilpraktikerin gemacht und ein Geschäft aufgebaut. Ich bin gerne 
draussen am Wandern und die Schönheit der Natur am Geniessen. Ich bin 
froh in Wigoltingen arbeiten zu dürfen, da ich dieses Dorf und ihre 
Bewohner bereits ins Herz geschlossen habe. 

Alexandra Bischof 

Seit Ende März 2020 bin ich als Teilzeit-Mitarbeiterin angestellt. Ich wohne 
mit meiner Familie seit bald 16 Jahren in Wigoltingen und ich bin durch 
frühere und aktuelle Tätigkeiten im Dorf gut vernetzt.  Ich habe 
ursprünglich eine kaufmännische Ausbildung absolviert und bis zu meinem 
Eintritt im Volg als Verkäuferin auch ausschliesslich auf diesem Gebiet 
gearbeitet. Ich reise sehr gern und bin ein grosser «Italien-Fan». Im Sommer 
liebe ich das Vespa-Fahren und das Herstellen von eigenem «Gelato».  
Es macht mir grossen Spass, unsere Kundinnen und Kunden in unserem 
Dorfladen zu bedienen, wobei Freundlichkeit – auch schon morgens früh -
und guter Service für mich etwas vom Wichtigsten ist.  

Alma Asani 

Seit anfangs August 2017 bin ich Lehrling im Volg Wigoltingen. Ich bin in 
hier aufgewachsen und lebe auch heute noch da. Vor meiner Lehre habe ich 
als Praktikantin Fachfrau Gesundheit im Spital Münsterlingen gearbeitet. 
Ende Juli werde ich mit meiner Ausbildung im Volg fertig. Es war eine 
schöne Zeit und ich freue mich jetzt auf eine neue Herausforderung. Ich 
wünsche dem Volg-Team für die Zukunft alles Gute. 

Sarah Alic 

Ich bin 15 Jahre alt und beende im Sommer meine obligatorische Schulzeit. 
Ich wohne in Wigoltingen und habe drei Geschwister. Zu meinen Hobbies 
gehören Zeichnen, Musik, Fotografieren. Im August beginne ich meine 
Lehre im Volg, wo ich eine Ausbildung als Detailhandelsfachfrau absolvieren 
werde und ich freue mich schon sehr darauf. 
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Achtung Igel! 
 

Igel haben sich an den Lebensraum des Menschen angepasst und sind oft in unserer 
Umgebung anzutreffen. Doch das birgt auch Gefahren, insbesondere beim Überqueren von 
Strassen. 

Jeder Igel hat sein eigenes Streifgebiet, das sich mit dem anderer Igel überschneiden kann. 
Die Fläche der monatlich durchquerten Streifgebiete schwankt zwischen 8 Hektaren für 
Weibchen und 20 Hektaren für Männchen. Dabei beweisen die stacheligen Insektenfresser 
ein erstaunliches Raumgedächtnis: Sie erinnern sich an Durchschlüpfe in Zäunen, gute 
Futterstellen und geschützte Schlafplätze. Überall zerschneiden Strassen ihren Lebensraum. 
Besonders zur Zeit der Paarung legen Igelmännchen weite Strecken zurück – über 3 km pro 
Nacht. Dementsprechend gibt es mehr männliche Igel, die Opfer des Strassenverkehrs 
werden.  

Gemäss einer Studie in Zürich zwischen 1998 und 2016 verringerte sich die Zahl der Igel um  
33 %. 

Beobachtungen zeigen, dass sich Igel vor herannahenden Autos nicht einkugeln wie bei 
anderen Gefahren – sie zögern einen kurzen Moment, um sich zu orientieren und flüchten 
dann vor dem Fahrzeug. Leider reicht diese kurze Verzögerung meist schon aus, nicht mehr 
ausweichen zu können. 

Eine der wenigen Möglichkeiten, die Igel zu schützen und die Anzahl der Igel als 
Verkehrsopfer zu verringern, liegt allein bei der erhöhten Aufmerksamkeit von uns 
Autofahrern und Fahrerinnen! 

 

Danke für Ihre Hilfe und Rücksichtnahme! 

 

Tierschutzverein Steckborn und Umgebung 

www.tierschutz-steckborn.ch 

 
Möchten Sie uns unterstützen? Werden Sie Mitglied! Auf unserer Homepage finden Sie alle 
Informationen 
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Unter dem Sternenhimmel 
Von Monique Baeriswyl-Mauron 

Im Grunde genommen sind Frauen romantischer als Männer. So 
auch ich. Und als sich am gestrigen Sommerabend der 
Sternenhimmel in seiner ganzen Pracht über uns präsentierte, 
war es um mich geschehen. Ich wollte unter diesem weiten 
Sternenzelt übernachten! Draussen. Spüren, wie der laue Wind 
über mein Gesicht säuselt. Den Duft von gemähtem Gras 

einatmen. Den zirpenden Grillen lauschen. 
Die Idee hatte sich in meinem Kopf festgesetzt. 

Mein Mann war davon wenig begeistert. „Nachts machen sich die Mücken über 
uns her“, versuchte er mich von dem Vorhaben abzubringen.  
Elegant zauberte ich ein Moskitonetz hervor.  
„Es könnte Regen geben“, versuchte er es erneut.  
„Laut Wetterbericht bleibt es trocken.“  
„Du wirst dich erkälten.“  
„Nicht, wenn eine Tropennacht vorausgesagt ist!“  
Alle seine Einwände erstickte ich im Ansatz. Da musste er durch! Erst hatte er seine 
liebe Mühe, das schwere Gästesofa auf den Balkon zu bugsieren. Nicht, dass ich ihn 
dabei nicht unterstützt hätte: „Etwas mehr rechts, jetzt eher links.“ Dann kam ich zum 
Einsatz, brachte Kopfkissen und Duvet, band das Netz über dem Bett fest und fand das 
Ganze noch viel romantischer, als ich es mir ausgemalt hatte. Nichts ausser dem 
Sternenhimmel über uns! Schnell noch die Zähne putzen und ab ins Pyjama. Dann 
bezogen wir unser Himmelbett.  
Die erste Ernüchterung stellte sich ein, als ich, kurzsichtig wie ich bin, in den Himmel 
schaute und vergeblich nach Sternen Ausschau hielt. Nur dunkelgraues Einerlei über mir. 
Meine Brille lag im Schlafzimmer auf dem Nachttischchen. Kurze Zeit später ratterte ein 
Mähdrescher ins angrenzende Weizenfeld. Ein grosses, nein, ein riesiges Feld. Abwarten, 
ermutigte ich mich, einmal wird auch das abgeerntet sein. Es dauerte zweieinhalb 
Stunden. In der Zwischenzeit ärgerte ich mich über den Bewegungsmelder unseres 
Nachbarn. Bei jeder Mücke, die sich in seine Nähe verirrte, ging das Licht an. Und es 
wimmelte nur so von Insekten.  
Mein Mann? Ach, den störte das nicht. Seit der Mähdrescher zu rattern begonnen hatte, 
schnarchte er leise vor sich hin. Männer!  
Als dann der Bauer heimwärts fuhr, atmete ich auf. Jetzt würde Ruhe einkehren. Ein 
Marderpaar nutzte die Gunst der Stunde und streifte durch den Garten. Unter unserem 
Balkon schienen sie ein gutes Plätzchen gefunden zu haben und unterhielten sich. Wie 
süss. Endlich, die ersehnte Melodie der Natur! Doch irgendwann artete ihre Debatte in 
einen heftigen Streit aus. Wie wütende Katzen schrien sie sich an. „Schschschsch, weg 
da!“ Ich klatschte in die Hände. Von meinen Argumenten wenig überzeugt, ging ihr 
Konflikt in die zweite Runde. Eine gefühlte Ewigkeit später erbarmten sie sich meiner 
und zogen davon.  
Mein Mann? Schlief wie ein Bär. Irgendwann bin ich dann trotz allem 
auch eingeschlafen. Da startete unser Nachbar zur Frühschicht. Als das 
Brummen seines Autos sich allmählich in der Ferne verlor, kuschelte 
ich mich wohlig ins Duvet, um nun verdientermassen auszuschlafen. 
Doch nein. Jetzt ging unser Hahn pflichtbewusst seinem Weckdienst 
nach.  
Am Frühstückstisch schaut mir mein Mann tief in meine von Ringen 
umschatteten Augen. „Draussen zu übernachten ist herrlich“, schwärmt 
er. „Machen wir es heute Abend gleich nochmal?“  
„Nur mit Gehörschutz und Nachtbrille!“ 



Mojito-Joghurt auf Fruchtsalat 

Herrliches Dessert für den Sommer 

Zutaten für 2 Portionen 

200 g griechischer Joghurt 
1 TL Limettensaft 
1 EL brauner Zucker –  

ev. auch etwas mehr 
Nach Bedarf frische Pfefferminz-Blättchen 

Nach Bedarf Früchte der Saison, ca. 5 Sorten 
1 EL  Honig 
1 TL  Zitronensaft, nach Bedarf 

Zubereitung 

Die Früchte in mundgerechte Stücke schneiden und in einer 
kleinen Schüssel mischen. Den Fruchtsalat mit 1 EL Honig 
süßen und bei Bedarf mit 1 TL Zitronensaft abschmecken. 

Den griechischen Joghurt in eine kleine Schüssel geben und 
mit dem Limettensaft und dem braunen Zucker verrühren. 
Lieber erstmal nur 1 EL Zucker nehmen und bei Bedarf nach 
dem Abschmecken einen zweiten EL dazugeben. 
10-15 Pfefferminz-Blättchen fein hacken und ebenfalls zu
dem Joghurt geben.

Zum Anrichten schöne Gläser wählen  
(z. B. ein bauchiges Weinglas oder ein nicht zu enges schlichtes gerades Glas).  
Den Fruchtsalat zuerst in das Glas geben und den Mojito Joghurt darüber geben. 

Wer mag, kann noch ein wenig braunen Zucker drüberstreuen und mit einem 
Pfefferminz-Blättchen garnieren. 

Quelle: www.chefkoch.de
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